
 
Zutreffendes ankreuzen   Bitte stark umrandetes Feld nicht ausfüllen!  

Nur in Verbindung mit Bauantragsvordruck einreichen!  
Aktenzeichen der Genehmigungsbehörde  

  

  

1  

  

Antrag auf Erteilung einer 
Abgeschlossenheitsbescheinigung 
nach dem  
Wohnungseigentumsgesetz (WEG)  

   Erstantrag                       Folgeantrag  

An den  
Rheingau-Taunus-Kreis 

Untere Bauaufsichtsbehörde 

Heimbacher Straße 7  
65307 Bad Schwlbach 

Eingangsstempel der Genehmigungsbehörde  

  

  

  

  

2  

  

  

Grundstück  

  

  

Gemeinde, Ortsteil        

Straße, Hausnummer  

       

 

Gemarkung, Flur, Flurstück/e       

3  

  

  

Eigentümer/in  

  

  

Name, Vorname  

       
  

Straße, Hausnummer  

       

  

Postleitzahl. Ort        Telefon  

            
 

4  

  

  

Antragsteller/in  

  

  

Name, Vorname  

       
  

Straße, Hausnummer  

       

E-Mail  

  

Postleitzahl. Ort        Telefon  
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Antragsart  

  

  

  

  

  

  

  

 

Erteilung einer Abgeschlossenheitsbescheinigung gemäß § 7 Abs. 4 Nr. 2 / § 32 Abs. 2 Nr. 2 WEG 
für die in den beiliegenden Aufteilungsplänen  
(nur bei einem Erstantrag ausfüllen, sonst weiter mit Punkt 6)  
 

 mit Nummer      bis 
 

bezeichneten Wohnungen 
 

 mit Nummer      bis 
 

bezeichneten Gewerbeeinheiten (Büros, Läden usw.) 
 

 mit Nummer      bis 
 

bezeichneten, nicht zu Wohnzwecken und als Aufenthaltsräume dienenden Räume (Keller Lager 
usw.) 
 

 mit Nummer      bis 
 

bezeichneten Stellplätze 
 

Dabei sind alle zu demselben Wohnungseigentum gehörenden Einzelräume in der Bauzeichnung mit der 
jeweils gleichen Nummer/Buchstaben zu kennzeichnen. Dies gilt auch für „Sondereigentum“ (z.B. Stellplätze). 
Gemeinschaftseigentum ist somit mit „G“ zu bezeichnen.  
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Einheiten  

  

  

 

Wohneinheiten  Anzahl  Nutzungseinheiten 
(nur wenn nicht zur 
Wohnung gehörend)   

Anzahl  
 

bis 50 m²         bis 100 m²         

über 50 m²         über 100 m²         

über 100 m²         über 200 m²         

über 250 m²         über 500 m²         

über 500 m²         über 1.000 m²   



  

7  Erklärung  Es wird versichert, dass die beigefügten Bestands-/Baupläne dem tatsächlichen Bautenstand 
entsprechen bzw. mit den bauamtlich genehmigten Bauplänen übereinstimmen.  
 

Aus der Bauzeichnung gehen die Wohnungen, auf die sich das Wohnungseigentum beziehen 
soll oder die nicht zu Wohnzwecken dienenden Räume (z.B. Keller, Lager o.ä.), auf die sich 
das Teileigentum beziehen sowie das Gemeinschaftseigentum hervor. 
 

Pläne bis zum maximalen Format DIN A3 fertigen. Bitte leserlich und mit Angabe 
des verwendeten Maßstabs versehen!  

 ,,, 
 , 

8  Tipps  In den Grundrissplänen jeden Raum, einschließlich der Balkone, mit einer Ziffer oder 
Buchstabe kennzeichnen, der zu einer abgeschlossenen Eigentumseinheit gehört.  

Die Nutzung der einzelnen Räume bitte mit eintragen.  

Alle Abschlusstüren von Wohneinheiten und separaten Nutzräumen deutlich sichtbar 
einzeichnen.  

  

9  Kostenüber-
nahme  

Die Kostenübernahme wird zugesichert. Die Rechnung ist zu senden an:  
 

 Eigentümer  Antragsteller    nachfolgende Adresse 

 , 
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Anlagen zum 
Antrag  

  

  

       

Art  Mindestanzahl erforderlicher 
Bauvorlagen  

Anzahl eingereichter 
Bauvorlagen  

Auszug aus der Liegenschaftskarte  
(min. Maßstab 1:500) 2-fach         

Wohn- und Nutzflächenberechnung  2-fach  

         

Vollmacht (zu Nr. 4)  1-fach         

Bauzeichnungen      

Grundrisse  2 Sätze         

Schnitte  2-fach         

Ansichten  2 Sätze         

Freiflächenplan 2 Sätze  

11 Bei Nachträgen Genaue Beschreibung der Änderungen gegenüber der Urbescheinigung auf einem 
gesonderten Blatt (1-fach) 
 

Hinweis: 
Die unter Punkt 10 aufgeführte Anzahl der Bauvorlagen stellt die erforderliche Mindestanzahl 
dar. Sollten weitere Exemplare der Ausfertigungen benötigt werden, so sind diese 
entsprechend den Vorgaben unter Punkt 10 in gehefteter Form einzureichen.  
 
Anzahl der benötigten Ausfertigungen:   (bitte Anzahl eintragen) 
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Unterschriften  

  

Mir ist bekannt, dass für die Dauer des Verfahrens personenbezogene Daten aus diesem 
Antrag und den zugehörigen Unterlagen in der automatisierten Datei der Bauaufsichtsbehörde 
gespeichert werden (§ 11 Abs. 1 HDSG).  

  
Datum  
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Datum  

    Unterschrift Eigentümer/in  Unterschrift Antragsteller/in  

 


